
420 .5amburg unD feine $auten.

 

9ieben Dem ®asbehiilter fteht ein ‘Jieglerh'ciuschen. ‘lluf3erbem befinDet fich Dort ein 2agerplaß

mit QBerleftatt Des ‘!ivhrneßbetriebes, ein 2agerfchupven fiir 65traf3enbeleuclfiung unD (ßasmeffev

wefen unD ein ©ienftgeböuDe. Sn Diefem follen einige EDienfträume für Die 53agerverwaltum;‚

einige verfügbare Qiiiume‚ in Denen vorläufig Der $vrarbeiter für Die S))ruckregelung %vhnung

finDet, unD im Dhergefchnf; eine ®ienft-

wohnung für Den Slagerverwalter unter:

gebracht werDen. ‘

Sen neueften unD wirklich eigenartigften

Seil Der 35atnburger (5asverfvrgungs:

anlagen bilDen Die @inrichtungen 3ur 23er:

wertung Der @ngasquelle in 9ieuen

gamme. (Q3gl. iBanD I, 6eite 19.)

®ie cllnaltfie Des (Bafes ergab:

91,5 010 ®rubengas (9Jiethan) CH„

2,1 0/o fd)were Rohlenwafferftvffe,

1,5°/o 6auerftvfi,

0,3 % Rohlenfüure,

4,6 % 6ticleftvff.

  

   

° ‘° 2° „„4 “ ©as entfpricht einem unteren Sjei3wert

leb.780. ®asbehölter 8uhlsbüttel, %lnficht, 6ehnitt. mm 8126 Ral.

‘ 635 hanDelt fich um ein‘é fehr bebeutenbe

' s°’"i"ob% Rraftquelle. 99er hamburgifche ®taat

beeilte fich, ihre Qlusnu3ung 5ugunften

Des ®emeimvefens Durch ausbriickliche

‘Zlusbehnung Des %erggefehes auf (£ngas

au fichern. iBeDenklich unD Die 5ahllo—3

auftauchenDen fl3erwertungsvläne ftark

einfchränkenb war Die völlige 11alelarheit

über Die {Dauer Der Quelle. %lls giinftigite

unD mit Dem etwaigen geringften il3err

verluit verbunDene 93erwertungsweit'e

wurDe Die 3umifchung von 10 bis 15“«

Gingas 5urn 2euchtgafe Der ®taDt 33am:

burg erkannt. 3u Dem 3weck wurDen

von ©enat unD %iirgerfchaft irn Sub“

1912 540000 93iark bewilligt. ®avml

entfielen 472000 9)iarlt auf Die Qith

leitung von 9ieuengamme nach Dem (ga—:.:

werk Siefftade, 34000 9Jiark auf Den

®ruchregler, ©asmeffer ufw. nebft ®€=

büuben in ;9ieuengamme, Siefftack unb

®rasbrovle unD 34000 9J?ark auf eine

‘.thrleitung vom ®aswerk Siefftack nach Dem ‘Bumpwerk Der ®tabtwafferkunft in ‘)iothefl:

burgsvrt. ‘Das ©as wirD hier 3111“ teilweifen Sjei5ung Der ®ampflzeffel benu3t. S)iefe anlag€=

kvften finD Durth Den Q3erlzaufsvreis Des ®afes gefilgt, wenn Die Quelle nur 11/2 3ahr lang

ihr (£ngas in Der 5unächft ausgenut5ten 932enge, etwa ein 3ehntel Der 1910 frei ausgeftrömtm

©asmenge, abgibt. ‘Zluch bei friiherem Q3erfiegen ift Der Q3erluft größtenteils Durch Den 913€“

Der wieDer verfügbaren Ethre geDeckt.

%lbb. 781. ®asbehiilter 8uhlsbiittel, Görunbriig.


